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AMUNWitt t Ak*nnemeutn:
(fehLVarto) (Part oomprie)

Schweizerisches Handelsarntsblatt
ttan daa BUMin im Bar*. l'Adminietration dt la ftolUi, k Bam*,

mil alnaaln« SoAmarn 10 Ota. Prix do nomtro 10 eta.

Fenille officii; siisst ii mm -foio officiate ma I comercio

Ereohaint In der Ragel tftgUoh und
wird mit den Abandetigan rerechlckt.

Redaktita mad Administration
im Eidgenössischen Bandelsdepartemeni.

Redaction et Administration
« an Departement federal dn commerce.

Parsit d«ne la rtgle, tone laa joort,
at aet axpddlie par lee trains do eoir.

Insertionspreis • Halbe Spaltenbreite 30 Ote., gnnea Spaltenbrette 5t> Cte. per Zeile. Ret gröaearan
knftrigen antepreobender Rabatt. Xn*ernte werden ron dar Adnünietratfoo de» Handeleauteblattee in Barn,

mil von den Azxnonoen-Agenturen angenommen.

Prix des annonces : U» petit, llgne 30 ot*., U Ugne de le lergeur dune ooloime 50 cte. Kabale
poor ordree d'one certalne importance. Lee annoncee eont regaee par l'AdminletrmtioD de la fenüla, k
Barne« et par lee Apenoee de pubUoitd

Iahalt — Homnair«
HandelnregiHtcr. — Regiftre dn commerce. — Munter und Modelle. — Dcnninn et
modalen. — Wochensituation der schweizerischen Emissionsbanken. — Situation heb-
domadaire den banquen d'eminnion suisscs. — Deutschlands induatrielle Entwicklung
von 1882 bis 1896. — Fabrikinnpektion in Hamburg 1897. — Commerce extdrieur de

la France en junvier-jnin. — Ausländische Banken. — Banques dtrangdren.

Amtlicher Teil — Partie ofOcielle

Handelsregister. - Rcfislrp da »mraeree. - Remstr* di tnumm.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale.

Zirieh — Zwich —Zirlgo
Berichtigung. In der Publikation des S. H. A. B. Nr. 209 vom 20. Juli

1898, pag. 877 hetr. die Firma Wm Schroeder & O in Zürich V soll es
Meissen: Hermann Altgelt, statt Altgeld.

1898. 20. Juli. Die Finna Emil Härtung in Zürich 1 (S. H. A. B. vom
10. Februar 1890, pag. 147) hat ihr Goschäftslokal nach Grossniüusterplatz 8
verlegt und verzeigt als nunmehrige Natur des Geschäftes: Verlag, Agentur
und Kommission.

20. Juli. Die Firma H. Einler iu Zürich III (8. H. A. B. vom
28. Juli 1898, pag. 703) hat ihr Geschäftslokal an die Quellenstrasse 40
verlegt und ver/.eigt als nunmehrige Xnlurdes Geschäftes: Mecli. Zimmer-
und Bauschreinerei.

20. Juli. Die Firma Schlatter & Maler in Zürich V (S. 11. A. B. vom 18. Mai
IS98, pag. 6*241 ist infolge Auflösung ftiesar Kolbiktivgosellschaft erloschen.
Die Liquidation der Aktiven und Dativen wird durch den Gesellschafter
T ineen/. Schlatter durchgeführt.

~
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20. Juli. Aus dem Vorstände der Aktiengesellschaft Sennerei
Kloten in Klo ton (S. II. A. B. vom 27. Januar 1887. pag. 551 sind getreten
Rudolf Altorfor, Vater, und Heinrich Widmer, und es sind zur Zeit Rudolf
VI torfer, Sohn, Präsident, und Jacob Wüst Quästor, beide von und in Kloten.

21. Juli. Johann llaag, von Berg (Thurgau), und Rudolf Teraperli, von
kyburg, beide in Zürich III. liabeu unter der Firma Haagin Zürich III
vine Knllektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Mai 1898 ihren Anfang
nahm. Gamionnage und Speditionsgeschäft. Feldstrasse 98.

21. Juli. Aus dem Vorstande der Zürcher Bau» & Spargenossen-
M*haft in Zi'irioh J (,S. H. A. B. vom 22. Juli 1896, pag. 847) ist als
Mitglied und Präsident getreten Emil Letscli und an dessen Stelle und neu
gewählt worden als Mitglied Rudolf Fischer, von Zürich, in Zürich IV und
als Präsident das bisherige Mitglied Alfred Rellstnb, heute in Zürich 11.

*21. Juli. In die unter der Firma R. Dietrich & C'e in Zürich 1 (S. H.
A. B. vom 12. Mai-1898, pag. 603) bestehende Kommanditgesellschaft sind
am I. Juli 1898 als unbeschränkt haftbare Gesellschafter getreten: Dr. Robert
l)i"tricli, in Altstetten, und Werner Dietrich, in Zürich 1. beide von Zürich.

21. Juli. Koiikurslöschungen von Aniteswegen: F. Friedli in Zürich IV
(8. U. A. B. vom 19. April 1807. pag. 451).

Anton Soitner in Zürich 1 (8. H. A. lt. vom 15. April 1898. pag. 485).

Bern — Berne — Bern«
Bureau Bern.

1898. 20. Juli. Eidgenössische Bank (Aktiengesellschaft), Bauque
föderale (Speiste auonyine) mit Sitz in Zürich {S. H. A. B. 1892, pag. 1061
und 1894, pag. 6*25). Infolge Demission des hisherigeu Direktors für das
Comp toi r Bern, Fritz Zurlinden, ist dessen Unterschrift für das genannte
Coniptoir erloschen.

20. Juti. Die Bückoreigciiossenschaft dor Arbeilcruuion Bern mit Sitz
in Bern hat in der Generalversammlung vom 20. Juni 1898 ihre Statuten
revidiert und dabei folgende Aenderung der im Schwei4/,. Handelsamtsblatt
vom 28. Januar 1892, pag. 77; 16. März 1895, pag. 297 und 16. April 1896,
pag. -447. publizierten Thatsaehon getroffen. Die Genossenschaft hat den
Zweck, eine Bäckerei zu betreiben, um jederzeit gutes Brot für die Stadt
Bern und Umgebung zu möglichst billigem Preise liefern zu können. Die
Dauer der Genossenschaft ist unbestimmt. Genossenschafter kann jedes
Mitglied der organisierten Arbeiter- und Fachvereine der Stadt Bern und
Umgebung werden. Die Mitgliedschaft wird erworben durch schriftliche
Anmeldung beim Verwalter oder tier üetriebskonimission, welch' letztere
•iber die Aufnahme, entscheidet. Jedes Mitglied hat einen Barbetrag von
zehn Franken einzubezahlen. Den Mitgliedern ist die Einzahlung höherer
Beiü'ägp in Quoten von je zehn Frauken gestattet. Die Einzahlungen der
Mitglieder werden zu 4 "/» verzinst. Die Iiis 1. Mai nicht erhobenen Zinse
vom abgelaufenen Jaln* fallen dem Reservefonds zu. Von einem allfälligen
Betrieb.siiberscliuss fallen 80 ü/o den Konsumenten, 10 "> dem Reservefonds.
5 7» dem Baufonds und 5 7o dem Dispositenfoiuis zu. Die Einladung zur
Generalversammlung hat durch Karten und Insertionen in der «Börner
Tagwacht» zu geschehen. Die Organe der Genossenschaft sind: I) Die
Generalversammlung; 2) die aus fimi' Mitgliedern bestehende Betriehskominission;
9 der Verwalter. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Ge-
uossenscahft führen tier Präsident der Belrieliskommission kollektiv mit
dem .Sekretär: dem Verwalter wird Prokura erteilt. Mitglieder tier Bctriebs-
koniniissiou sind: Eduard Bolliger, von Küttigeu (Aurgaii), Präsident; Rudolf

Nydegger, von Guggisherg, Sekretär; Dr. Niklans Wassilieff. von Muri (.Bern),
Carl Banmann, von Thun, und Albert WytleiiDach, von Kirchdorf, die
letztem drei als Beisitzer, alle in Bern. Die Betriebskommission konstituiert
sicli selbst. Verwalter ist Jakob Schlumpf, von Mönchaltorf (Zürich), in
Bern; die übrigen publizierten Thatsachen bleiben unverändert.

20. Juli. Inhaber der Firma Joh. Röthlisberger in Bern ist Johann
Röthlisberger, von Langnau, in Bern. Natur des Geschäfts: Zimmergeschäft.
Geschäftslokal.4 Gesellschaftsstrasse 33, Bern.

20. Juli. Schweiz. Tolksbnnk, Banque populaire suisse mit Sitz in
Bern (8. II. A. B. vom 12. Februar 1883). Der Venvaltungsrat hat in seiner

.Sitzung vom 4. Juli abbin den Emil Yersin, von Rougemont und Bern, in
Bern ermächtigt, per procura kollektiv mit einem der bisherigen Kollektiv-
Prokuristen Fried. Brunuer oder Gottfried Bucher für die Rank zu zeichnen.

20. Juti. Inhaber der Firma Seb. Aug. Strub in Bern ist Sebastian
August Strub, von Trimbach (Solotliurni. in Rem. Natur des Geschäfts:
Wirtschaft. Lorrainestrasse 26, Bern.

20. Juli, inhalier der Firma Jb Matli in Bern ist Jakob Matti, von
Oberwyl, im Siranienthal, in Bern. Natur dos Geschäfts: Schulimacher-
meister. und Schuhhandlang, Frlaclistrasse 23, Bern.

20. Juli. Inhaber der Firma Fried, Glauser iu Bern ist Friedrich
Glauser. von Deisswyl bei Münchenbuchsee, in Bern. Natur des Geschäfts:
Betrieb des «Restaurant zum ITallergarten». Gesellschaftsstrasse 24, Bern.

Bureau Biel.
*20. Juli. Die Firma Ct. Gogniat in Biel {S. H. A. B. Nr. 317 vom

24. Dezember 1897) ist infolge Verzichts des Inhabers erloschen. Aktiven
und Passiven derselben gehen üher an die Firma «Gogniat & Lienhardt,»
in Biel.

.20. Juli. Constant Gogniat, vou l,a Joux und Karl Lieuhardt, von Ein-
|*'edeln, beide wohnhaft iu Biel, haben untgr der Firma Gogniat & Lien-

-Jkwdt in Biel eine Kollektivgesellschaft eingegangen, weiche am 1. Juli
•1898 begonnen hat und Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
«GL Gogniat« übernimmt. Natur des GeschäJts: Vetements et chemises sur
niesure et confection. Geschäftslokal: Seevorstadt 80.

20. Juli. Die Firmen 1) Otto Dietze in Biel {S. H. A. B. Nr. 50 vom
7. April 1883); 2) A. Dreyfuss in Biel (S. IL A. B. Nr. 106 vom 18. Juli
1890), werden infolge Konkurseröffnung über deren Inhaber von Amteswegen

gestrichen.
Bureau Burgdarf.

16. Juli. Die Firma Gebr. Fiechter in Aichentlüh (S. 11. A. B. Nr. 150
vom *28. Mai 1896, pag^ 621)* ist infolge Austrittes des Friedrich Fiechter
erloschen. Aktiven-undPassiven sind von der neuen Firma «Johann Fiechter»
in Aichentlüh übernommen worden.

Inhaber der Firma Johann Fiechter in Alchenflüh ist Johann Fiechter
von Dürrenroth {Bern), wohuhaft in Alchenflüh. Die Firma hat Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma «Gebr. Fiechter» übernommen. Natur
des Geschäftes: Sattlerei, Spezerei- und Bettwar'enhandlung. Geschäftslokal
im Dorfe Alchenflüh, bei der Station Kirchberg.

Bureau de Porrentruy.
21 juillel. Le chef de la maison Tb. Chiquet-Srhmitt, ä Porrentruy,

est Therese Chiquet, nee Schmitt, epouse de Joseph Chiquet, originaire
de Asuel, demeurant ä Porrentruy. Genre de commerce: Atelier de dorage
et polissage de boites. Bureau: Porrentruy.

Zog — Zoug — Zngo
1898. 21. Juli. Der Verein unter der Firma Katholischer Kirchenbau-

Yerein Oerlikon in Zug (S. II. A. B. Nr. 181 vom 16. Dezember 1890,
pag. 872) hat an Steile des bisherigen Yicepräsidenten Dr. Ferdinand Matt,
und des bisherigen Sekretärs Anton Blum, zum nunmehrigen Yicepräsidenten

gewählt Pfarrer Theodor Seiler, und. zum nunmehrigen Sekretär
Georg Christoffel, heide in Oerlikon ; dieselben führen nebst dem Präsidenten
je zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift.

Frelbnrg — Friboarg — Fribargo
Bureau d'Estavayer.

1898. 20 juillel. Le chef de la maison Badoud Ed., ä Donididier, qui
a commence le I**r juin 1898, est Edouard, Als de Joseph Badoud, de et
ä Donididier. Genre de commerce: Exploitation de l'Ilötel de la Croix blanche.

21 juillet. La raison C. Uorininbceuf ä Donididier (F. o. s. du c. du
12mai 1896, n° 132, page5441, ajoute ä son genre de commerce: Commerce
de planches, lattes, lilteaux, engiais, chaux. einteilt.

Basel-Stadt — Bäle-Vllle — Basllea-Cltti
1898. 20. Juli. Inhaber der Firma J. Hirster in Basel ist Josef Hirster,

von Metz (Lothringen), wohnhaft in Basel. Natur des Geschäftes: Hötel-
betrieb. Geschäftslokal: Steiuenvorstadt 75 (IUttel zum Europäischen Hof).

20. Juli. Die Firma E. Veit & <*t0 in Basel pS. 11. A. B. Nr. 16 vom
9. Februar 1883, pag. 116) erteilt Prokura an Sigismund Veit, von Saud-
liansen {Baden), wohnhaft in Basel.

21. Juli. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma Ernst S tuehe 1 in
& Clfl in Basel (S. II. A. B. Nr. 58 vom 10. März 1892, pag. 2-301 hat sich
aufgelöst: die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an
die Firma «Ernst Staehelin».



"21. Juli. Inhaber der Firma Ernst Staehelin in Basel ist Ernst Staehclin,
vrui und in Basel. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «Ernst Staehelin & C,e». Natur des Geschäfts: Versicherungsagenturen.

Agentur in technischen Artikeln. Handel in Velocipeden, Näh-
miiJ Schreibmaschinen. Geschäftslokal: Sleincnberg 3.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaflusa

1808. 21. Juli. Die Firma E. Tsehudi. in Schaffhauscn (S. II. A. B.
Nr. 240 vom :i. September 1890, pag. 1011), ist infolge Verkaufs des
Geschäftes erloschen.

21. Juli. Inhaber der Firma A. Hintermann in Schaphausen ist Albert
Hintermann, von und in Schaphausen. Natur des Geschäfts: Schuhwaren-
handlung. Geschäftsloka'l: Vorstadt, Haus «/.um Kronsberg».

21* Juli. Inhaber der Firma J. Schaad in Schaffhauscn ist Johannes
Schaad, von Obcrhallau, in Schaphausen. Natur des Geschäftes: Schnh-
varenhandlung. Geschäflslokal: Vordergasse, Haus « Zur Granale ».

Wudt — Vaud — Vaai
Bureau de Moudon.

1898. 21 jnillet. Sous la denominal ion de Societe (le Iii froniagerio
de Sottens, il a öle fnnde, ä Söltens, une association, regio par los
arl. 078 el suivanls G. O. Son but csl I'exploitalion il'unn fromagerio on
lailerie au moyen de la vente du de la fabrioatiou du In it prod nil par I es
vaches appurtenant aux soeietaires. Sa clni'ee est illiinilce. Teilte personne
pent etve retue dans I'association en pavant sa pari au l'onds social. L'ail-
niissi'iu est prononcee par I'assemhlee. generale ipii lixe la linance ä payer.
Aueim soeielaire ne peut se retirer de Fassociation sans avoir prealahlenie.iil
pave sa part des duties de I'exercice coiirant. Le sneii'ftaim <jui se retire
vnfontairenii.MiL peril lousses droits au funds social el, la nioitie do son apport
dans Fassneialion. i.e sociclaire ilonl Fexclnsioii aura öle prniioiio.ee perd
tons scs droits au fouds social et rentier dc son apport: il sera en milre
leim an paiement il'une amende el du dnmniage cause. Ghaqne sociiHaire
fait un apport de IV. 21) el paio une liiiiince d'entree de )V. 2. Los
engagements de I'association sent uniipiemeiil. garantis par les hions de ri'lle-
ci. les associes ötant exonerüs ties (ouln respinisahilile persoiiiiollo. Eos
droits et obligations ifuii sncielaire decode passenI ä un soul tie ses
descendants en ligne diret:te sans contribution. l,os aulres enfanls. les lilies
pendant lour celibut, seront tvrus tlans Fassociation iiioyeiiuaiil le paiement
d'une linance tie fr. 5, sans prejudice au versunienl do I'apporl que ehaque
societaire iloit oftocluer. Ghni|uo sneielaim ne pout avoir plus tFiiii droit
dans I'association. Ec mariage de la lille soeielaire eniraine hi portetie son
Iioil ä la societe et de la moitie do son apporl. Ees droits tl'iin soeielaire
tlecede sans posterite passen I dircctemenl Ii Fassociation. Gcs droits ne
ponvent elm vendus, cedes cm loues. Tontcl'ois, la veuve jouira des clroils
de son niari pendaiil son veuvage. Ea niotlilicaliou ties slaluts eft la
dissolution tie la societe ilevront e.lre votees par les d'ftix tiers des iiiomhjvs
presents. Pom- la dissolution tous les soeietaires devroul elm eoiivor|ues
ID jours ä I'avauce par un avis sur la feuille oflieielle. Ea dissolution eLaul
prononee.e I'actif net sera reparli par I etc enlre les soeietaires qui feronl
partie de i'association au moment ile la ilissolulioii. E'nsscmhlce generale
de Fassociation se compose de Ions Jes sorielaims ayanl eliaoun line voix.
Ea societe est ailministree par un cnmile, compose il'un president, d'uu
vice-president, d'un caissier el ile deux niemhres, iiommes aiiiniollonionl.
par I'assemhlee gOueralo. Co comile a pour secretaire celui do Fassenihlgi:
generale. II n'a pas voi.x deliberative. Ee coinite a seul le droit dVngagor
Fassocialion. Le president el. Jo secretaire out souls oL collectivement la
signature sociale. Ec comile esl actuellcmenl compose de Jlöli Dnbrll,
president; Constant Porchel, vico-presiileiil; Edouanl Pohft, caissier: Jules
Pomhel el Alexis Dnhril, membresel Emile Besson, secretaire, (ousdomieilies
ä Söltens.

Reieibirg — Neickitel — Neichitei
Bureau de La Chaux-de-Fonds.

18D8. IV) juill'ft. Ea maisou G. Walz, Grand hotel Central, ii En Gliau.x-
de-Fonds (F. o. s. du c. du 28 mai -1898, n° 11VO >, ajonle ä sa raison de
commerce le mot «Terminus», de soile que la raison aetuelle est (E Walz,
Grand hotel Central-Terminus.

20 juillcl. Ee chef do la maismi A. Graber, ä Ea Gliaux-doFomls. est
Alexandre Graher, deSigriswyl (Berne), domicilii"'ii Ea Ghaux'-de-Foiuls. Genre
He commerce; Epicerie, laiierie. Bure.aux" 2, Hue du Grenicr.

Geif — Genfeve — Glaevra
1898. 21 juillel. Dans la seance do -4 j u i I let 1898, du conseil d'admini-

stralion de Fassocialion dilc Banquc Popiilaire Suisse (Schweiz.
Yolksbank), ayanL son siege ä Berne el. Banque tl'arrondissemeiiL, :i Geneve
(F. o. s. du c. du 1J jtiin 1896, ii0 158, page. 1)55; 27 juillct 1897. n" 197,

page 810 el '10 juin 1898, n'1 171, page 719). Paul 1'ertliolel, tl'Aigle,
domicilii) ä Geneve, a öle autorise a signer pour la susdite Banque d'arrou-
dissemeiit. par procural ion collective, avec le sieur Oscar Gneniii, compLahle,
iliija inscriL. Paul Berlliolel. remplace en nolle qualili'- Emile Versin, leqnel
a etc signe pour d'anlres functions.

Eld|. 1*1 fir plstips Eipitin. — limi fHtnl ii ii prapiiiti iiiillirtuelli.

Liste der Hustet und Hodelle, — Liste des dessins et meddles.

1. Hälfte Juli 1898. — lr* quinzaine de juillet 1898.

Hlitarlegug—• —
61340—6373.

Nr. 52-40. E Juli -1898, :l'/a Uhr p. — Offen. — J Modell. — EniaillierLe
Arheitsplatte für Uhrmacher. — Hugi, J., Thun (Schivoiz).

Nr. 5247. 2. Juli 1898, II Uhr a. — Offen. — I Modell. — Stecknadeln
mit künstlichem Edelweiss. — Waller, Joh., Schwnndi hei Heiehenhaoh
(Schwei/.).

Nr. 5248. 2. Juli 1898, 7"/< Ehr p. -- Versiegelt. — 45 MusLcr. - Strickgarne.

— Jenny & Weigel, Aarau (Schwei/.). Vertreter: BlumixC0, F.,
Zürich.

Nr. 5249. O.Juli 1898, 8 Uhr p. — Versiegelt. — .'(2 Muster. —Stickereien
von Seide und Baumwolle. — Grob-Schcrrer, J., Ebnat (Schweiz).

Nr. 5250/525E 7. Juli 1898, 9 Uhr p. — Often. —2 Depots zu 50 Modellen. —
Zierat für Buchdruck. — Kudliard'schc Giosscrei, Oftenbaoli a. M.

(Deutschland). VcrlreLcr: Klopfenstein, S.S., Bern.
Nr. 5252. 7. Juli 1898, 9 Uhr p. — Offen. — 91 Modelle. — Zierat für

Buchdruck. — Rudhnrd'sche Giesscroi, Offenbach a. M. (Deutschland).
Verlreter: Klopfenstein, J.-.I., Bern.

Nr. 5259. 8. Juli 1898, 8V«. Uhr a. — Offen. — 8 Modelle. — Biergläser. —
Stölzle's Söhne, C., Wien IV (Oeslerreich-Ungarn.) Vertreter: Blum &
C°, E., Zürich.

Nr. 5254. 8. Juli 1898, 87« Uhr a. — Offen. — 7 Modelle. — Biergläser. —
Stölzle's Söhne, C., Wien IV • (Oesterreich-Ungarn). Vertreter: Blum
& C°, K., Zürich.

Nr. 5255. 2. Juli 1898, 10 Uhr a. — Versiegelt. — 97 Muster. — Baum-
wollgcwebe. — Kessler, J.-W., St. Gallen (Schweiz).; Rechtsnachfolger
des Urhebers «Hämmcrle, F.-M.», Dornbirn.

N" 5250. 4 juillet "1898, 4 Ii. p. — Ouverl. — 2 dessins. — Carte postale
recto et verso. — Deckelinann, Emile, Chaux-do-Fonds (Suisse).

Nr. 5257/5261 7. Juli 1898, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 8 Depots zu
50 Mustern. — Stickereien. — Alder & Rappolt, St. Gallen (Schweiz).

Nr. 5205. 0. Juli 1898, 12 Uhr m. — (Offen. — I Modell. — Verpackung
für Kaffee. — Zingg-Habisreutinger, L., Amrisweil (Schweiz).

Nr. 5266. 6. Juli 1898, 8 Uhr p. — Offen. —1 Modell. — Einschneidmesscr. —
Hatt-Lüthi, Maria-Verena, Neuhausen bei Schaffhauscn (Schweiz).

Nr. 5267. 9. Juli 1898, 8Uhr p. —Vorsiegelt. — 15Modelle. — Corsets.-
Engel, Ott & Ebner, Ebingen (Deutschland) Vertreter: Kühn, J., Basil.

Nr. 5208. 20. Juni 1898, 11 Uhr a. — Versiegelt. — 1 Muster. — Stroli-
tuch für Damenhüte. — Walser & O, Paul, Wehlen (Schweiz).

Nr. 5209. 12. Juli 1898, 7'// Uhr p. — Versiegelt. — 20 Muster. — Göll

echte. — Fischer <te Cle, Hans, Meisterschwandeu (Schweiz.)
Vertreter: Blum & C°, Zürich.

N" 5270. 12 juillct 1898, 8 Ii. p. — Ouvert. — 2 niodelcs. — Boites ile
monlres. — Comte, A., Courtetellc (Suisse).

Nr. 5271. 12. Juli 1898, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 90 Muster. — Planst

ichgewebe. — Sehefer & C,e, Speicher (Schweiz).
Nr. 5272. 19. Juli 1898, 7 Uhr p. — Offen. — 9 Modelle. — Trinkgläser

und Flaschen. — Ganter, Sibler & Cu, Zürich l (Schweiz). Vertreter:
Blum & C°, E., Zürich.

Nr. 5279. 1 4. Juli 1898, 9',. Uhr p. — Versiegelt. — 47 Muster. — Hut-
gellechte. — Isler & C", Aloys, Wildegg (Schweiz).

Verllacerac—. — Pul—ffttl—n.

Nu 007. 21 juiu 1893, 8 h. a. — (III1' periode 1898/1903.) — 2modeles.—
Calibres de monlres. — Francillon & C°, Ernest, St-Imier (Suisse); en-
mgistmmonl du 4 juillet 1898.

X" OLt). 29 jnin 1893, 8 h. a. — (III" periode 1898/1903.) — 1 modele. —
Calibre de monlres. — Braunschweig & Hirsch, Chaux-de-Fonds (Suisse);
enj'ogistrenieiit du 2 juillet 1898.

Nr. Olli. 10. Juli 1893, 7 Uhrp. — tili. Periode 1898/1903.) — 1 Modell. -Seil'eii.sli'icke. — Renniuger, F., Frankfurt a. M. (Deutschland). Vertreter:
Boiirry-Söqnin «X G°, Zürich: registriert den 8. Juli 1898.

N"0I9. II juillet 1893, (V/« Ii. p. — (III'" periode 1898/1903.) — 14 modele.«
sur2l. — Meuhles scolaires. — Mauchain, Armand, Geneve (Suisse.)
Maiulataire: liner-Schneider, E., Geneve; cnregislremcnt du 4 jui 11et 1898.

N" 3389. 0 juin 1890, I2y« Ii. p. — (11" periode 1898/1901.) — 21 dessins. —
Fonds do hüites tie montres decorcs. — Bregnard Ills, Paul, Gliaux-de-
Fnnds (Suisse). Maiulataire: Mathey-Dorei, A., Chaux-dc-Fonds; enre-
gistremenl du 7 juillel. 1898.

Nr. 3441. 29. Juni 1890, 8 Uhr a. — (II. Periode. 1898/1901.) — 2Modclle. -Strohhüte. — Fischer's Söhne, J.-L., Duttikon (Schweiz); registriert den
7. Juli J898.

Nr. 5205. 0. Juli 1898, 12 Uhr ill. — (II. Periode 1900/1903.) — 1 Modell. -Verpackung für Kuftoc. — Zingg-Habisreutinger, L., Amrisweil (Schweiz);
registriert den 9, Juli 1898.

Ltoek—f—. — Badlatl—i.

Nr. 3210. I. Mai 1896. — 50 Muster. — Stickereien.
Nr. 3212/3214. 4. Mai 1890. — 3 Depots zu 50 Mustern. — Stickereien.
Nr. 3215/3229. 4. Mai 1890. — 15 Depots zu 50 Mustern. — Bauinwoll-

Tüchli.
Nr. 3230. 5. Mai 1890. — 50 Muster. — Gestickte Vorhänge.
Nr. 3234. 8. Mai 1890. — 3 Modelle. — Uhrenschalen.
Nr." 3235. I. Mai 1890. — 10 Muster. — Geleimte Scidcnbändor für Ge¬

llechte.
Nr. 3230. 8. Mai 1890. — 50 MusLcr. — Grob-Stickcreicn.
Nr. 3237/3240. 8. Mai 1890. — 4 DepoLs zu 50 Mustern. — Stickereien.
Nr. 3241. 9. Mai 1890. — 3 Modelle. — Hülsen aus Leder und Calicot

fiii' Züntlhol/.schaehLeln.
Nr. 3243. II. Mai 1890. - 50 Musler. — Gellochte für Damcnhüto.
Nr. 3244. 12. Mai 1890. — 12 Musler. — Geileohte und Garnierungon für

Hüte.
Nr. 3240/3247. 13. Mai 1890. - 2 Depots zu 50 Modellen. — Haarkämme.
N° 3-202. 15 mai 1890. — I modele. — Mesum linöaire.

Summarische Uebersicht über die focbensitnationei 4er sebveiz. Emissionsbanken,

Rösümd des situations hebdomadaires des banques d'dmission suisses.

(Zahlen In Tarnenden Franken verstanden. — Ohlffres en mlUlers de Irancs.)

Uektire Zirkalatiea

Clroulatlon •(!*
TeUler Banemt
Enealste totale

DigriMkUZirkilal
Clroul. nen eeev.

TtrAgk BumUI
Enealaae dlepee.

1897
Durchschnitt - Moyerme
Maxima
Minima

186,796
211,690
172,877

99,976
107,129
94,868

86,820
107,816
76,690

20,209
28^72
14,818

1898
1. Semester • 1" »emettre.

Durchschnitt - Moyemut
Maxima
Minima

189,944
204,180
188,169

108,068
106,810
99,948

86,886
99,422
87,404

21,402
26,818
18,164

3. Quartal - 3« trimeslr».
2. Juli - 2 juillet....
9. Juli - 9 juillet....
IG. Juli - 16 juillet
23. Juli - 23 juillet.

196,604
194,125
190,166
188,001

108,885
104,860
104,744
105,829

92,719
89,766
85,422
82,672

21,704
22,486 j
28,686 1

24,464 j
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Wochensituation der schweizerischen Emissionsbanken (inkl. ZweiganAV*lten) vom 23. Juli 1898.

Situation hebdomadaire des banques dEmission suisses (y compris les succursales) du 23 juillet 1898.

Nr.

Firma Nets« -- Billets

fltMtzllclM Barschaft, inbeerlffen 4as
Cathaban bei 4er Centralatalle
EspScti ayant ooura 14fal,

y oempris l'avolr au Bureau central

N«t«n
anderer aohwets.
KmUffonabs nken

Uehrige
Kassahestände

Total
Raison sociale

Emission Circulation
OeHiUei BoUadack.
40 • je dar Clrkvlitlfm

Cnrwtvi Uitlt
d«B bOlafa

40 d« Ib draliün

Viel T«rfflgbmr*i Ten

Partie disponible

Billets
d'antrei basques
d'tmfsftion enJeeea

Autras valeurs

en cafsse

Fr. Fr. Fr. Fr. Ct. Fr. Fr. Ct. Fr. Ct.
1

1

2
3

> 4
6

St. Gallische Kantonalbank, St. Gallen
Basellandschaftl. Kantonalbank, Liestal
Kantonalbank von Bern, Bern
Banca cantonale ticinese, Bellinzona
Bank in St. Gallen, St. Gallen

18,900,000
2,000,000

19,000,000
2,000,000

18/100,000

18,887,060
1,981,900

17,877,950
1,971,900

17,666,900

6.664,820
792,760

7,161,180
788,760

7,066,760

1,464,700
129,843

2,860,800
91,279

1,386,185

70
60

20

378,760
78,250

2,679,150
24,400

643,660

61,902
7,108

99,320
116,184

4,208

68
90
09
99
26

7,450,172
1,007,962

12,790,450
1,019,673
9,000,763

68
60
69 i

991

45
6

i 7

; 8
i 9

10

Credit agr. et ind. de la Broye, Estavayer
Thurg. Kantonalbank, Weinfelden
Aargauische Bank, Aarau
Toggenburger Bank, Lichte.nsteig....
Banca della Svizzera italiana, Lugano

1,000,000
3,000,000
4,000,000
1,000,000
2,000,000

992,600
2,847,860
3,864,900

966,200
1,964,650

897,000
1,139,140
1,641,960

382,080
786,820

31,650
241,313
292,012
37,329

181,161

76
41
89
30

43,600
283,860
121,860
216,660

43,460

3,068
67,509
28,921
51,468
98,438

85
73
24
34
22

476,308
1,731,313
1,984/243

686,628
1,108,869

85
491
65
23
62 i

i

12
13
14
16

Thurgauische Hypothekenbank, Frauenfeld
Graubündner Kantonalbank, Chur
Luzerner Kantonalbank, Luzern
Banque du Commerce, Gentee
Appenzell A.-Rh. Kantonalbank, Herisan

1,000,000
8,960,000
6,866,000

18,000,000
8/100,000

989,960
3,986,360
6,819,100

13,781,000
2,949,600

395,980
1,674,640
2,827,640
6,604,400
1,179,840

86,176
444,162
448,410

2,913,880
214,186

46
10

44

167,200
168,460
426,600

1,764,160
64,000

36,610
20,889

227,016
18,424
10,380

35
82
11
20
85

684,966
2,208,041
3,428,666

10,190,864
1,468,407

80
42
11
20
29

17
18

; 19
| 21
1

28

Bank in Basel, Basel
Bank in Luzern, Luzern
Banque de Gentee, Gentee
Zürcher Kantonalbank, Zürich
Bank in Schaafhausen, Schaffhansen

24,000,000
6,000,000
4,400,000

27,960,000
2,600,000

22,920,000
4,943,060
3,818,900

23,623,760
2,446,600

9,168,000
1,977,220
1,627,560
9,409,600

978,640

3,261,340
612,088
694,376

5,689,924
166,736

26
30
81
04

1,806,700
206,650
176,900

1,727,060
220,300

11,848
146,379

46,858
108,468
43,669

78
60
57
66

13,736,883
2,942,238
2,345,693

16,934,938
1,399,234

03
90
38
70

24
26

1 27
28
80

Banque cantonale fribourgeoise, Fribourg
Banque cantonale vaudoise, Lausanne
Ersparnisskasse des Kantons Uri, Altdorf
Kant. Spar- u. Leihkasse von Nidw., Staus
Banque cantonale neuchftteloise, Neuchfttel

1,000,000
12,000,000
1,600,000

981,300
8,000,000

962,900
11,396,660

1,487,000
980,800

6,939,000

385,160
4,558,260

694,800
392,320

2,775,600

90,850
482,849
61,920
92,470

720,105

78

78

58,600
1,236,400

8,860
20,900

601,860

3,016
54,035

2,666
4,627

60,296

90
19
83
22
58

687,626
6,331,644

663,236
610,217

4,163,861

90
92
83
22
36

1

31
82
38
84
36

Banq. commerciale neuchftteloise, Neuch&tel
Schönhauser Kantonalbank, Schaffbausen
Glarner Kantonalbank, Glania
Solothurner Kantonalbank, Solothnrn
Obwaldner Kantonalbank, Samen

8,000,000
2,500,000
2,600,000
6,000,000
1,000,000

7,903,700
2,483,700
2,484,900
4,884,650

986,660

3,161,480
973,480
993,960

1,963,820
394,220

221,825
326,182
161,146
420,871
68,840

76
61

88

184,600
386,460

88,160
695,000

27,950

5,527
22,098
12,637
42,706

8,319

76
47
40
08
77

3,673,433
1,708,211
1/266,892
3,112,897

494,329

60
08
40
96
77

86
87
88
89
40

Kantonalbank Schwyz, Schwyz
Credito Ticinese, Locarno
Banqne de l'Etat de Fribourg, Fribourg
Zuger Kantonalbank, Zug
Banca popolare di Lugano, Lugano

8,000,000
2,260,000
6,000,000
1,000,000
1,600,000

2,968,300
2,229,860
4,928,560

974,200
1,496,360

1,187,820
891,940

1,971,420
S89.Q80
698,540

281,291
102,206
72,596

103,605
124,470

—

22,700
48,100
52,360
49/350
69,560

29,764
42,693

4,508
4,818

60,662

56
30
34
99
77

1,621,065
1,084,938
2,100,878

647,353
843,222

55
30
34
99
77

Stand am 16. Juli 1
1QQQ

Etat au 16 juillet J löaö
216,806,800
217,279,960

* 202,164,000
202,896,160

80,866,600
81,168,060

24,463,780
23,586,635

14,163,100
12,729,660

1,560,763
1,877,581

77
06

121,013,193
119,360,926

77
05

— 473,660 — 781,150 — 292,460 + 878,096 — +~ 1,433,"460" — 326,817 28 + 1,692,267 72

sDnAbrr-ioooFr-i2-604-000hchmtten vonl ßOO „ 26,843,500
Dont en cou-| 100 116,867,100
pures de Jn 60 „ 47,849,400

Noten inKassader Banken I

Billets chez les banqnes ./ 14,163,100.—

Fr. 202,164,000 »"^Fr. 188'000'900' ~
Stand am 16. Juli
Etat au 16 juillet 1898 Fr. 190.165,500. —

Noten in Händen Dritter}^ i88 000 900 _Billets en mains de tiers/ ' '
Gesetzliche Barschaft. .1

Esptees Idgales en caissej " ' '

Ungedeckte Zirkulation ß71 ,_nCirculation non couverter*" <".671,570. ~~

Fr. 85,421,805.—

Gold — Or. .Fr. 93,614,995.
Silber — Argent „ 11,814,335.

Gesetzliche Barschaft 1- _Encaisse mftallique ./" ^29,380.-

Fr. 104,360,086. —

Spezieller Ausweis der Schweiz. Emissionsbanken mit beschränktem Geschäftsbetrieb.

Etat special des banques d'dmission suisses avec operations restreintes.
(Artikel 15 und 16 des Gesetzes.) Tom 23. Juli 1896. — Du 23 juillet 1898. (Articles 15 et 16 de la lol)

Nr.
Firma

Raison sociale

Neten-EmUsfon

Emission

Notendeckung nach Art 15 dss Gesetzes — Ceuverture swhrant l'artlcle 15 de la lel

Total

Koten aodarar
•oltweiEcriaoher

Imiasionsbaiikan

BllleU
d'ftntrei bacquea
d'lmluion ioUim

Chscka, insart ft Tagsn
fftlllft« Depot- D, Kim-

•chains roa Banken

Ohtqnsa, bona da eniaee
at da dftpftt da baoqnae,
ftrbiaat da&e lei ft Job»

Innert 4 Monaten fällige — Echtent dans les 4 mois

Sohwatsar Waohasl

ffeU tor 1« Salsa#

Aoalaud-Waohael

Xffeta sur l'Stranger

Lombard-Weohsal

Aranoei aar
nantiaaemant

Schwelm. Staatakaaan-
aobalna, OVUpHnw

and Covpou
Bona da ealaas d'fttat«

tnlaaaa, obligation! da*
diu Stau Gtlwsooaponi

8

i

14
1

17

19

81

Bank in St. Gallen

Banque du Commerce, ä Gentee
Bank in Basel

Banque de Gen6ve

Banque commerciale neuchftteloise

Stand am 16. Juli 1
,QQH

Etat an 16 juillet | Iösö

18,000,000
18,000,000
24,000,000

4,400,000
8,000,000

648,650
1,754,160
1,306,700

176,900
181,600

2,578. 80
7,672,668. 65

6,172,486. 86
9,039,280. 07

7,831,604. 55
7,011,194. 34

106,903. 70

660,204. 35

32/204 85

68,804. 32

3,774,560. —
3,105,000. —
9,661,200. —
1,124,260. 40

441,250. -

* 4,870,490. —

647,360. —

12,097,777. 25 1

16,904,706. 65

20,556,384. 42

9,712/329. 80
7,695,848. 66

72,400,000
72,400,000

3,966,000
3,264,400

2,578. 80

2,312. 05
37,727,229. 86
38,293,550. 34

858,117. 22

1,029,684. 62
17,996,270. 40

17,990,022. 56
6,417,860. —
6,417,850. —

65,967,046. 78
65,987,849. 56

— + 710,600 + 286. 75 — 666,320. 98 — 171,567. 40 + 6,247. 86 — — — 20,803. 78

Aktiven — Actif Passive]Ii — Passif
Nr.

Firma

Raison sociale

6«aatzllclia
Barschaft

Esphees ayaat
oaurs Ugal

Notendackung
u. Art. IS das Oaactaaa

Ceuvartere i, Hilsts
rail. Part. 16 da la lol

Uehrige kurzfllllge
dispon. Guthakan

Autrat crdances
disponibles ft

courte ftchftance

Total

Noten-
Zirkulation

Billett
en circulation

In längst. 8 Tagen
zahlbare Schulden

Engagements
dchftant dans les

huit Jours

Wechsel-
Schulden

Engagements sur
stets de change

Total

6
14

17

19

31

Bank in St. Gallen
Banque du Commerce, ft Gentee
Bank in Basel
Banque de Gentee
Banque commerciale neuchftteloise

Stand am 16. Juli 1
1QOa

Etat au 16 juillet / löw

8,452,896. 20

8,418,280. —
12,419,840. —
2,121,935. 80
8,383,805. 76

12,097,777. 25

16,904,706. 66

20,666,884. 42

9,712,329. 80
7,696,84a 66

1,607,630. 39

1,230,420. 35

1,046,894. 23

46,500. —
44,482. 44

22,058,302. 84

25,558,406. —
34,022,618. 66

11,879,765. 10

11,128,636. 86

17,666,900
13,761,000
22,920,000

3,818,900
7,903,700

641,566. 37
6,579,255. 80

6,229,426. 17

16,211. 80

486,299 74

— —

18,308,466. 37

20,840,255. 80
29,149,426. 17

8,834,111. 80 1

8,339,999. 74 j

t 34,795,766. 26
34,386,111. 26

66,967,046. 78

65,987,849. 66
8,874,927. 41

2,268,236. 73
104,637,729. 44

102,632,196. 64
66,070,500
66,447,160

13,901,748. 88

14,610,341. 56
79,972,248. 88

81,067,491. 66

+ 409,646. — 1 — 20,803. 78 + 1,616,691. 68 f 2,006,532. 90 — 376,650 — 708,692. 68 — — — 1,086,242. 68

t Oho« Fr. 6,880. 38 8oheidftmflnM& und nicht tarlflirW fremd« Utaiaa, — f Sun« fr. 8,890. 39 mannnie« d*nppoint «t mooxudfts itnnfirii non ttrifki.
* Wovon Fr. 1,000,000 in Gold und Fr. 2,870,490 in Wertschriften als Ergänzung der Notendeckung beim Depositenamt des Kantons Genf hinterlegt.
* Dont fr. 1,000,000 en or et fr. 2,370,490 en eifets publics ddposte A la oaisse de consignation du canton de Gentee en garantie complömentalre de son Emission de billets.
23. Juli 1898. — Offizieller Diskontosatz schweizerischer Emissionsbanken: 4 °/°, gültig seit 26. Mai 1898.
28 juillet 1898. — Taux d'escompte offlciel de banques d'dmission suisses: 4 V> valable depuls le 26 mai 1898.



Nichtamtlicher Teil — Partie ooo offlcielle
Deutschlands industrielle Entwieklung von 1882 his 1895.

Die amtliche Statistik des deutschen Reichs hat durch die grossen Beruf

szü hl ungen von 1882 und 1895, mit denen bekanntlich auch gewerbliche

und landwirtschaftliche Betriebszählungen verbunden waren, üher
die wirtschaftliche und sociale Entwicklung des deutschen Volkes so
eingehende und vor allem so zuverlässige Aufschlüsse geschaffen, wie sie
früher niemals und ausserhalb Deutschlands nirgends erbracht worden sind.
Ks gilt dies ganz besonders von den Ergebnissen der gewerblichen und
landwirtschaftlichen Betriebszählungen, die kürzlich mit einer Einleitung
in einer Ergänzung zum ersten Vierteljahrsheft zur Statistik des deutschen
Reichs (Jahrgang 1898, Berlin. Puttkammer & Mühlbrecht) vom kaiserlichen

statistischen Amt veröffentlicht worden sind.
Die Zahl der im deutschen Gewerbe thätigen Personen ist von 1882

bis 1895 von 7,340,789 auf 10,269,269 gewachsen, das ist um fast 3 Millionen
oder 40 "/•• Die Zahl der Gewerbebetriebe, in denen Elementarkrüfte durch
sogenannte Motoren dem Gewerbefleiss dienstbar gemacht sind, hat in dem
gleichen Verhältnis zugenommen und die mittelst dieser Motoren wirklich
ausgenützte Elementarkraft ist seit 1875 von rund 1 Million auf 3,4
Millionen Pferdestärken gestiegen. Sollten heut die Motoren ausser Dienst
gestellt werden, so müssten, um die Gewerbekral't Deutschlands nicht
sinken zu lassen, die 10 Millionen gewerbetreibender Personen auf etwa
92 Millionen vermehrt werden. Allein zum Ersatz der Dampfkraft würde
der deutsche Gewerbefleiss mehr als 65 Millionen weitere Menschenkräfte
nötig haben. Und dabei sind die auf den deutschen Eisenbahnen laufenden
Lokomotiven mit ihren 7 Millionen Pferdestärken und die J Million
Pferdestärken der deutschen See- und Flussdampfer noch gar nicht einmal
gerechnet. Zur Orientierung zieht der «Deutsche Oekonomist» noch folgend«-
Ergebnisse der letzten Zählungen in einigen fremden Stallten zum Vergleich
mit den deutschen Hauptzahlen heran. Es werden an erwerbsthittigen
Personen beschäftigt:

Deutschland (1695)
Großbritannien und lrlaud' (1890)
Frankreich 11891)
Oesterreich-Ungarn (1890)
Verein. Staaten v. Nordamerika (1890)

im eigentlichen
Gewerbe

8.1 Mill.
!»>" n

n

M „ -

Im Hände)
und Verkehr

2,1 Mill.
Ii*» »
••id

3.» 'I

zusammen

lt\2 Mill.
io,-»
0,6 n
4,9
8,8 „

Hiezu ist zu bemerken, dass in Grossbritannien und Irland die
Warenhändler (Dealers) den Industriellen derjenigen Wareiigaltung. zugezählt
worden sind, die sie vertreiben, wodurch die ZaIiLfür Handel und
Verkehr zu klein, die für das eigentliche Gewerbe zu gross wird. Auch sonsl
sind die Zahlen nur im grossen und ganzen und auch dann nur mit manchem
Vorbehalt vergleichbar. Aber doch ist auch hei genauester Abwägung aller
Umstände als sicher anzunehmen, dass Deutschland nach der Zahl der im
Gewerbe überhaupt thätigen Personen an zweiter Stelle steht und den
ersten Industriestaat der Welt so ziemlich erreicht hat.

V>r«rhiedenM. — Divers«
Fabrikinspektion in Hamburg 1897. In dem kürzlich erschienenen

Bericht der Fabrikinspektion von Hamburg findet die «Sociale Praxis» den
Nachweis, dass entsprechend der gesteigerten Geschüftsthütigkeit der
Industrie im letzten Jahre auch die Gewerbeaufsicht verstärkt worden ist.
Die Inspektion erhielt zu ihren beiden Hilfsbeamten noch einen dritten:
«Diese drei Beamten haben in erster Linie «lie Kon trolle über die Arbeitsbücher

sowie die Beschäftigungsdauer der jugendlichen und weiblichen
Arbeiter in Fahriken und einen Teil der haiidwerksmüssig betriebenen
Anlagen auszuführen, und es hraucht die Ortspolizeibehörde in diesen Betrieben
daim überhaupt keine Revisionen vornehmen zu lassen. Eine solche
Regelung des Dienstes liegt im Interesse besonders der Gewerbeunteriiehmer,
weil dadurch ei-möglicht wird, die Revisionen gleiclimässig und aus
einheitlichen Gesichtspunkten vornehmen zu können.» Doch liegt diese
Massnahme sieher auch im Interesse der Arbeil er, da die-Beam ten der
staatlichen Gewerbeaufsicht für die Wahrung der Schutzhestiminungen in der
Regel schärfere Augen haben, als die Ortspofizei. Die Hilfsbeamten haben
eine umfassende Thätigkeit entwickelt, sie haben nicht weniger als 8830
Revisionen in -1515 Fahriken, 4*173 Werkslattsbetriebeii und 307 Betrieben
der Cigarrenindustrie gemacht. „

Kinder unter 14 Jahren werden in Fabriken des Aufsichtsbezirkes
nicht beschäftigt- Die Bemühungen, jugendliche Arbeiter von gefährlichen
Maschinen fernzuhalten, sind mil. Erfolg fortgesetzt und haben -zu

einer erheblichen Verminderung der Unfälle jugendlicher Ar hei Lei- ge-
fiihrL Die prozentuale Zunahme der Arbeiterinnen ist wieder ganz
erheblich grösser gewesen, als die der Arbeiter, namentlich ist die Zunahme
stark bei den jugendlichen Arbeiterinnen in den Industrien der Nahrungs-
und Genussmittel, sowie der Holz- und Echnitzstoffe; in letzterei- erregt
«las Heranziehen jugendlicher Mädchen hier und «Ja schon gesundheitliche
Bedenken. Die Ueberarbeit ist auch in diesem Jahre in der Abnahme
begriffen. Die Zahl der Uebertretungen gegen die Bestimmungen der Geworbeordnung

ist angesichts der Thatsaclie, dass die Hamburger Industrie rnml
40,000 Arbeiter beschäftigt, nicht erheblich.

Da der grosse Hafenstreik nicht in das Gebiet der Gewerbeaufsicht
gehörte, ist von Arbeitsaussländen nicht Erhebliches zu melden: «Ks
zeigte sich jedoch auch in diesem Jahre wieder, dass die gelernten
Arbeiter weit liäuliger ihre Forderungen mit Hülfe des Streiks durchzusetzen
vermochten, als die ungelernten Arbeiter. Für diese resultierte nur selten
«•in Erfolg aus dem Streik, während die ersteren last in der Hälfte aller
Fälle ihre Forderungen durchsetzen konnten.» Mit Geuugthuung wird eine
relative Ahnahme der Unfälle in Fabrikbetrieben festgestellt: «Es ist nicht
zu verkennen, dass die Rücksichtnahme «1er Arbeiter aufeinander meistens
recht gering isl, und damit sind eine Reihe vermeid barer Unfälle
verbunden. Massgehend für die geringer«--, oder grössere Gefährlichkeit eines
Retriehes ist zum Teil die Höhe der Kulturstufe der Arbeiter; je höher
«liese ist, desto relativ ungefährlicher wir«! der Betrieb.» Ari anderer Stelle
wird ebenso konstatiert, dass die tüchtigen und intelligenten Arbeiter am
meisten Wert auf hygienische Vorrichtungen (Wasch- und Bade-Einrich-
tungeii) legen. Die Besichtigungen ergaben, dass der Zustand der Arbcits-
räunie, BetriebsVorrichtungen, Maschinen und Gerätschaften in den
Fabriken und fabrikartigen Anlagen den gesetzlichen Anforderungen fast
immer entsprachen. Da der Aufsichlsheamte wiederholt mit Nachdruck die
Thalsache betont, dass gerade in Fahriken die Zustände relativ gut sind,
dürfe man wohl den Schluss ziehen, dass dies in andern gewerblichen
Betrieben, wo die Arheitersehutzbestimiuungen nicht odor doch nur
teilweise in Kraft sind, keineswegs in gleichem Masse «ler Fall isl.

Cammeree exterieur de la Frauce en janvier-juin.
Importations )£rportations

I8M 1887 im 1887
ft. ft. ft. ft.

Objets d'alimenUtioB 789.039,000 426,299,000 307,608,000 327,911,000
Matierea necess. i l'induntrie 1,177,304,000 1,201,879,000 398,904,000 426,067,000
Objets fabriques 318,613,000 303,638,000 906,436,000 971,281,000
Coli« post aui — — 80,481,000 82,427,000

Total 2,284,966,000 1,980,716,000 1,688,429,000 1,806,686,000

AnalAudlache Banken. — Bnnqnes 6t»ng4rM.
8ar>qu« 4'AnfMwr«.

Encaiase m6tatli<M
Rteerve de billet«
Effet« et avance«
V«leur8 publique«

14 juillet.
' JL

26,040,872
22,678,696
33,463,378
13,791,680

21 juillet./26,376,138
22,779,066
33,917,687
13,791,630

Billet« 6mie
Ddpdta public«.
D6p6t8 particuliers

14 juillet.
Ji

50,748,860
7,278,869

48,877,856

EncaiiM nilillifH
Portefeuille

Batique national« d« Betjlqu«.
14 juillet. 19 juillet. 14 juillet.

Fi. Ft. FT.
108,692,1-22 110.683,666 Circulat, de billet« 490,637,480
427,103,122 426,020,663 Compte« couranti 81,074,901

Banc« 4'ltalla.

20 juin.
Moneta metallic« 849,888,258
Portafoglio 211,420,220

30 julu.
1>.

348,698,683
181,476,887

Circolazione
Conti eermti » mta

20 juin.
L.

764,997,460
112,512,781

21 juillet.
Ji

60,647 770
7,461,132

47,267,438

19 juillet.
Jtrr.

482,616,740
90,4R'J,661

80 juin.
ft.

792,998,660
180,782.968

InBertioruspreie;
Ol« bulk« Spaltenbreite 30 Ota.,

die ganze Spaltenbreite SO Cte. per Xelle.
Privat-Aozeigeo. — Aooooces lion offlcielles. Prix d'ineertioii:

30 cte. la petite llgnr.
SO cts. la Ugnc Je la largcur d'uiie col on Tie.

Schweizerischer Bankverein,
Einladung zur Generalversammlung.

Die Tit. Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiemit zu einer

Dienstag, IC. August 1898, vorm.. IO Uhr,
im Bankgebäude, Aeschenvorstadt 72, in Basel

stattfindenden

ausserordentliehen Generalversammlung
eingeladen.

Tagesordnung:
1) Konstatierung der Zeichnung von 10,000 neu ausgegebenen Aktien

des Schweizerischen Bankvereins und der aul dieselben erfolgten
Einzahlung.

2) Beschlussfassung über die durch diese Kapitalerhöhung bedingte
Aenderung der Paragraphen 4 und 5 der Statuten.

Diejenigen Aktionäre, welche an der Generalversammlung teilnehmen
oder sich an derselben vertreten lassen wollen, haben ihre Aktien oder
Interimsscheine spätestens bis und mit 12. August 1898:

in Basel 1

in Zürich an den Kassen des Schweizerischen Bankvereins
in St. Gallen >

bis nach beendigter Generalversammlung zu hinterlegen, wogegen ihnen eine
Empfangsbescheinigung und die Zutrittskarte verabfolgt wird.

Basel, den 23. Juli 189S.
Der Präsident des Verwaltungsrates:

(776») J. J. Schnatcg'Barchhordt.

Budweiser BärgerbrAa
be«te8 böhmisches Gesundheitsbier, überall von den Herren Aerzten angelegentlichst
empfohlen.

Depots: Basel: A. Bünmlch, Elisabethenstr. 41.

„ Bern : C. Schnell, Kramgasse 58.

(39i'7) Alleinige Generalvertretung:
—= Martel-Falck, St. Gallen. =—

Versand in Fässern von 26, 60 und 100 Litern, sowie in '/> und '/> Flaschen.

Ein wichtiger Faktor ^
bei Gründung oder Dislozierung eines Geschäftes oder einer Fabrik irgend
welch«* Art ist die richtige Wahl des Domizils. Es sind uns eine grössere
Anzahl von Fabrikgebäuden mit Wasser-, Dampf- und elektrischer Kraft
zum Verkauf übergeben, auch passendes Land zur Erstellung von kleinen
und grossen Fabriken, zum Teil mit ßahngeleiseverbinduag, sowohl hier als

in der ganzen Schweiz, und ersuchen wir um Anmeldung von Projekten,
Mitteilung von Wünschen zur unentgeltlichen Auskunft an die

(M87oiz) Allgemeine Aktienbangesellsehaft Zürich.

Homogene Verbleiung
alter und neuer guss- und schmiedeiserner, sowie kupferner Gegenstände.
Garantierte Unablösbarkeit des Bleies von einer Unterlage bei Temperaturen

unter 190 0 C.

(760 ») Ihr« F„ Bieben, Zttrlch.
Buchdrucker«! JENT ft O in Ban. — Imprimcri« JENT ftG»i Bern«


	

